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Albert Brink-Abeler (Grün-

der und Inhaber der Dataverde 

GmbH) konnte im Juni 2009 auf 

30 Jahre Firmengeschichte zu-

rückblicken. Das Softwarehaus 

mit Sitz in Dortmund hat sich 

von Beginn an auf die beson-

deren EDV-Anforderungen der 

Baumschulen und Stauden-

gärtnereien spezialisiert. 

Am Anfang stand der Wunsch, 

Waren besser und einheitlich 

auszuzeichnen. Brink-Abeler 

hatte bereits 1980 eine Lösung 

für Baumschulbetriebe mit 

kleiner Pflanzartikel-Stamm-

datenverwaltung, Rechnungs-

schreibung und einer Etiket-

tierung mittels Nadeldrucker 

entwickelt. Damals wurden 

noch Endlos-Etikettenrollen 

mit einem „handgeschmie-

deten“ Ständer verwendet. 

Durch Mundpropaganda der 

ersten Kunden und die erste 

Messe-Teilnahme 1983 an der 

Westdeutschen Gartentechnik 

(WGT) in Dortmund konnten 

innerhalb kürzerer Zeit zahlrei-

che weitere Baumschulen als 

Kunden gewonnen werden. 

Spätestens mit dem ausführ-

lichen Schwerpunktbericht 

„EDV in der Baumschule“ des 

Dataverde feierte Firmenjubiläum

Innovative EDV-Lösungen seit 30 Jahren

Albert Brink AbelerEtikettendrucker

unvergessenen Schriftleiters 

Helmuth Maethe in der Deut-

schen Baumschule vom Janu-

ar 1985 wurde das Software-

Unternehmen bundesweit be-

kannt. Beflügelt durch diesen 

Erfolg wurde die Programm-

lösungen kontinuierlich den 

wachsenden Anforderungen 

nach weiterentwickelt. 

„Für unsere Kunden muss 

EDV im Tagesgeschäft ein-

fach funktionieren. Und da-

für stehen wir seit nunmehr 

30 Jahren.“, so Gründer und 

Inhaber der Dataverde Albert 

Brink-Abeler. Nach dem Er-

folgsrezept befragt, ist seine 

Antwort: „Notwendig sind: 

Vertrauen und Kontinuität; 

Marktverständnis; Kunden- 

und Mitarbeiterpflege. Und 

nicht zu vergessen, Techno-

logie so einsetzen, dass der 

Kunde den Nutzen spürt.“

(Dataverde GmbH)


